
Bundespolizei | Zoll

Generationswechsel 
setzt sich fort
In unserem Bezirk ist der Generationswechsel im 
geschäftsführenden Vorstand spätestens seit unserem 
Delegiertentag im April dieses Jahres abgeschlossen – 
auf GdP-Bundesebene steht er unmittelbar bevor.

Andreas Roßkopf
Vorsitzender GdP-Bezirk Bundespolizei | Zoll

Der 27. GdP-Bundeskongress unter 
dem Motto „FÜR UNS, FÜR MORGEN“ 
findet vom 12. bis 14. September 2022 

in Berlin statt. Und er markiert einen um-
fassenden Umbruch im geschäftsführenden 
Bundesvorstand: Gleich vier Vorstandsmit-
glieder werden bei diesem Kongress alters-
bedingt nicht mehr zur Wiederwahl antre-
ten, darunter der GdP-Bundesvorsitzende 
Oliver Malchow selbst. Gemeinsam mit ihm 
scheiden seine beiden Stellvertreter Jörg Ra-
dek und Dietmar Schilff aus dem Vorstand 
aus, ebenso wie Elke Gündner-Ede, das für 
Frauenpolitik verantwortliche Mitglied des 
geschäftsführenden GdP-Bundesvorstan-
des. Das bedeutet, dass durch die neue Zu-
sammensetzung inklusive neuer Führungs-
spitze sicherlich viel Bewegung in den Vor-
stand kommen wird. Für uns als GdP-Bezirk 
Bundespolizei | Zoll bedeutet das außerdem, 
dass wir unseren ehemaligen Bezirksvor-
sitzenden Jörg Radek nun endgültig in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschieden 
werden. An dieser Stelle noch einmal mein 
und unser aller Dank an Jörg für sein lang-
jähriges Engagement für unseren Bezirk 
und die GdP insgesamt.

Fachkompetenz und Erfahrung

Als seinen Nachfolger im Amt des stellver-
tretenden GdP-Bundesvorsitzenden schi-
cken wir beim Bundeskongress Sven Hü-

ber ins Rennen. Er könnte den Vorstand 
künftig mit seinem umfangreichen Wis-
sen, seiner enormen Fachkompetenz und 
seiner langjährigen Erfahrung bereichern 
und wäre eine hervorragende Nachbeset-
zung für Jörg Radek. Sven Hüber ist nicht 
nur langjähriger stellvertretender Vorsit-
zender unseres Bezirks, sondern unter 
anderem auch Vorsitzender des GdP-Bun-
desfachausschusses Beamten- und Besol-
dungsrecht sowie seit langen Jahren Vor-
sitzender des Bundespolizei-Hauptper-
sonalrats beim Bundesministerium des 
Innern und für Heimat. 

Antragsberatung

Neben diesen wichtigen Wahlen ist ein 
Bundeskongress auch unerlässlich und 
essenziell für die innergewerkschaftliche 
Demokratie, für einen Blick auf den gegen-
wärtigen Zustand und zur Weichenstellung 
für die gewerkschaftliche Ausrichtung für 
die kommenden vier Jahre. So werden die 
Delegierten über mehr als 300 Anträge be-
raten und abstimmen, die zuvor aus den 
verschiedensten Bereichen, von den Bezir-
ken, der Tarifkommission sowie den Perso-
nengruppen, eingereicht worden sind. Die-
se Anträge beinhalten Lösungsansätze für 
die Herausforderungen der Gegenwart und 
Vorschläge für die Gestaltung der beruf
lichen Zukunft.

Gewerkschaften wichtiger und 
gefragter denn je

Gerade in der aktuellen Situation – vor dem 
Hintergrund des andauernden Krieges ge-
gen die Ukraine und der damit einherge-
henden Wirtschafts- und Energiekrise – 
sind Gewerkschaften wichtiger und gefrag-
ter denn je. Es ist absehbar, dass der Gürtel 
in vielen Bereichen der öffentlichen Ver-
waltung aufgrund der angespannten Haus-
haltslage in den kommenden Jahren enger 
geschnallt werden muss. Hier wird es nur 
zukunftsorientiert aufgestellten und star-
ken Gewerkschaften gelingen, sich Gehör 
zu verschaffen und die Bedürfnisse der Mit-
glieder durchzusetzen. 

Zweitgrößte Delegation

Wir als GdP-Bezirk Bundespolizei | Zoll 
sind bereit. Beim Bundeskongress stellen 
wir die zweitgrößte Delegation. Wir freuen 
uns auf einen regen Austausch, gute Be-
ratungen und Beschlüsse sowie einen gut 
aufgestellten neuen geschäftsführenden 
GdP-Bundesvorstand unter neuem Vorsitz. 
Und wir hoffen, dass wir, die große GdP-
Familie, danach gemeinsam mit frischem 
Elan und Innovation in die kommenden 
vier Jahre starten. Getreu dem Motto die-
ses Bundeskongresses „FÜR UNS, FÜR 
MORGEN“.  I
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nter der Tagungsleitung der Co-Vor -

sitzenden Jessica Winkler und Dustin 

Lilienthal wurden neben Mitgliedern 

des erweiterten Bezirksjugendvorstandes 

auch viele neue Gesichter begrüßt. Die meis -

ten der Teilnehmenden wohnten zum ersten 

Mal einer gewerkscha�lichen Veranstaltung 

bei. So haben es sich einige Gäste nicht neh -

men lassen, die Teilnehmenden persönlich 

zu begrüßen, sich vorzustellen und selbst -

verständlich das Feuer in den jungen Kolle -

ginnen und Kollegen zu entfachen. 

Spannende Vorträge

Lars Wendland, Vorsitzender der GdP-  
 Direktionsgruppe Berlin Brandenburg, be-
grüßte die Teilnehmenden als Hausherr in 
Berlin nach kurzen Vorträgen der Co-Vor-
sitzenden zur Generation Z und Aufbau der 
GdP. Wie könnte man den Generationen-  
 unterschied deutlicher veranschaulichen, als 
durch spannende Vorträge des JUNGE GRUP-
PE-Ehrenmitglieds Martin Schilff und der An-
fang des Jahres frisch gewählten Bundes
jugendvorsitzenden Jennifer Otto? Während 

Martin davon berichtete, welche Veränderun-
gen in der Vergangenheit durch die Gewerk-
schaft der Polizei angeregt und umgesetzt wur-
den, gab Jennifer einen Ausblick darüber, wo-
rin wir als Gesamtorganisation der GdP besser 
werden müssen, um auch nachhaltig ein ver-
lässlicher Ansprechpartner für die Politik zu 
sein. Insbesondere in Bereichen der Digita-
lisierung sollten die Mitglieder der JUNGEN 
GRUPPE aktiv mit eingebunden werden. Im An-
schluss an die einleitenden Worte wurde an die 
Verantwortlichen der Workshops übergeben.

Fünf Workshops

In insgesamt fünf Workshops haben sich Ta-
rifbeschäftigte, Zöllnerinnen und Zöllner so-
wie Bundespolizistinnen und Bundespoli-
zisten unter 30 Jahren aus ganz Deutschland 
ausgetauscht, beraten und nach Verbesse-
rungsvorschlägen gesucht. Vernetzung, Aus-
tausch, Bereicherung – Stichworte, die einem 
erst deutlich geworden sind, als beispielswei-
se Kolleginnen und Kollegen aus dem Tarifbe-
reich ihrem Pendant aus dem Beamtenverhält-
nis erzählten, dass es zwar 22 verschiedene 

ZENTRALE ARBEITSTAGUNG Ausbildungsmöglichkeiten bei der Bundes-
polizei gibt, aber aktuell nicht alle ausgebil-
det werden. Von den monetären Unterschie-
den hier ganz zu schweigen. Gestaunt wur-
de auch über die bundesweiten Unterschiede 
im Bereich der Ausbildung und verfügbaren 
Einsatzausstattung. Im direkten Vergleich 
mit dem Zoll wurden hier die Unterschiede 
noch deutlicher. Die Gespräche aus den Work-
shops wurden dann bei einem gemeinsamen 
Abendessen im hauseigenen Hotel fortgeführt 
und vertieft.

Zweiter Tag der ZAT

Am zweiten Tag der ZAT durften sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer über den 

Besuch des Bezirksvorsitzenden Andreas 
Roßkopf freuen. Vor seinem Arbeitsessen 
mit Bundesinnenministerin Nancy Faeser 
ließ er es sich nicht nehmen, die Delega
tion persönlich zu begrüßen. 

Um den vielen neuen Kolleginnen und Kol-
legen ein Handwerkszeug für die Arbeit in den 
eigenen Kreisgruppen an die Hand zu geben, 
folgte auch Berthold Hauser, Geschäftsführer 
der ProPolice, der Einladung nach Berlin. Er 
eröffnete unterschiedliche Möglichkeiten zur 
Durchführung und Finanzierungen von Ver-
anstaltungen auf regionaler Ebene.

Zu Gast in der saarländischen 
Landesvertretung

Bis hierhin bedeutete dies unter rekordver
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stand, nach kurzer Vorstellung seiner Person 
den ersten politischen Gast begrüßte. Mit 
MdB Christian Petry nahm der Europapoli-
tische Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 
ebenfalls an der ZAT teil und erö�nete allen 
Beteiligten die Wichtigkeit einer funktionie -
renden Europäischen Union und berichtete 
von aktuellen und bevorstehenden Gefahren, 
die es gemeinsam zu bewältigen gilt. Den  
Sicherheitsbehörden um die Bundespolizei 
und den Zoll ließ er hierbei eine besondere 
Rolle zukommen.

Podiumsdiskussion

Nur kurz danach trafen auch Andreas Roß-
kopf und Erika Krause-Schöne, stellvertre-

tende Bezirksvorsitzende und zugleich Bun-
desfrauenvorsitzende, in der saarländi-
schen Landesvertretung ein. In einer durch 
die Doppelspitze um Jessica Winkler und 
Dustin Lilienthal vorbereiteten Podiums-
diskussion mussten Erika Krause-Schöne,  
Andreas Roßkopf und Roland Voss auf dem 
sogenannten „Hotseat“ jeder gestellten 
Frage Rede und Antwort stehen. Als klei-
ne Überraschung ließ der Moderator Mar-
tin Meisen, Vorsitzender der GdP-Direkti-
onsgruppe Bayern, unsere Co-Vorsitzenden 
ebenfalls Platz nehmen.

Zuvor brachte Andreas Roßkopf von sei-
nem Arbeitsessen mit Nancy Faeser noch eine 
Videobotscha� der Bundesinnenministerin 
mit. Zu sehen, wie die Bundesinnenministe-
rin höchstpersönlich ein Grußwort hinterließ, 
hat bei vielen für Überraschung und Begeiste-
rung gesorgt.

Während der Podiumsdiskussionen wur-
den dann viele Probleme, die im Verlauf der 
Workshops zutage kamen, angesprochen und 
kritisch hinterfragt. Angesichts des in vielen 
Fällen noch o�enen Ausgangs, macht dies die 
Notwendigkeit einer Veränderung deutlich, die 
insbesondere die Generation Z verspürt.

Abendliche Aktivitäten

Durchatmen. Die für viele erste gewerkscha�-
liche Veranstaltung hatte den Höhepunkt er-
reicht. Nach diversen Vorstellungen, Motiva-
tionsschüben, Präsentationen, Diskussionen 
und Ausarbeitungen waren die abendlichen, 
gemeinscha�lichen Aktivitäten eine gern ge-

sehene Abwechslung. Bei sommerlichen Tem-
peraturen und kühlen Getränken konnte so 
manche/r runterfahren. Diese gemeinsamen 
Stunden wurden nochmals genutzt, um in 
entspannter Atmosphäre das bisher Erlebte 
und Besprochene Revue passieren zu lassen. 

Zu Gast im Bundestag

Den zweiten großen Höhepunkt der ZAT stell-
te am Abreisetag der Aus�ug zum deutschen 
Bundestag dar. Vor Ort wartete bereits MdB 
Carlos Kasper, Mitglied im Bundes�nanzaus-
schuss, auf die Delegierten. Als freigestellter 
Zöllner und GdP-Mitglied war ihm das Tref-
fen mit der JUNGEN GRUPPE (GdP) Bundes-
polizei | Zoll auch während der Sommerpause 
ein besonderes Anliegen. Nach spannenden 
Diskussionen im Sitzungssaal des Finanzaus-
schusses über das Gasembargo, die Bundes�-
nanzpolizei und die Legalisierung von Canna
bis dur�en sich die Teilnehmenden noch über 
eine persönliche Führung durch den Deut-
schen Bundestag freuen. Zwischenzeitlich 
wurde auch die stellvertretende Fraktions-
vorsitzende der CDU/CSU-Fraktion für Fami-

lie und Kultur, Dorothee Bär, auf die Zentra-
le Arbeitstagung aufmerksam. Auch sie nahm 
sich die Zeit für ein kurzes Gespräch mit den 
Co-Vorsitzenden und einigen Delegierten. 

Fazit

Was nehmen wir von der Zentralen Arbeits-
tagung mit? Viel Arbeit und Tatendrang, das 
steht fest. Aber auch das Wissen, dass wir 
weder alleine noch schwach sind. Unsere 
Co-Vorsitzenden haben es mehrfach ver-
deutlicht: Die JUNGE GRUPPE macht über 40 
Prozent der Mitglieder im GdP-Bezirk Bun-
despolizei | Zoll aus. Daher lässt sich nur 
eine Schlussfolgerung tre�en: Wir jungen 
Menschen gestalten das Morgen – oder in 
unserer Sprache #wirsindzukun�.

Es wird die Zeit kommen, in der wir als Ge-
neration Z denken, den Willen der Jugend zu 
kennen und zu wissen, was das Beste für diese 
sei. Aber: Diese Zeit ist noch nicht gekommen! 

Jetzt sind wir an der Reihe und bereit, den 
Weg für die neue Generation zu ebnen. Das Pro-
jekt Zukun� liegt nicht vor uns, es ist bereits in 
vollem Gange.  I
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Dreimal 25 Jahre in der Gewerkschaft
GdP�KREISGRUPPE AFZ OERLENBACH

der GdP-Fachgruppe BAG, Fabian 
Sürth (links im Bild), die Gelegen-

heit, unserem Mitglied Ralf Dudda (rechts 
im Bild) zu 25 Jahren Gewerkscha�smit-
gliedscha� zu gratulieren. Im Gespräch  
erzählte Ralf, warum er Mitglied in der GdP 
ist: „Die Gewerkscha�en, die ich in mei-
nem Berufsleben – am 1. August 2022 sind 
das 50 Jahre – hatte, waren stets der sichere  
Hafen, den man bei Problemen, die sich auf 
direktem Wege nicht lösen ließen, anspre-
chen konnte.“ I

GdP�FACHGRUPPE BAG
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Michael Beyfuß, der Vorsitzende der GdP-Kreisgruppe AFZ Oerlenbach freute sich, kürzlich gleich drei Ehrungen für jeweils 25-jährige Mitgliedscha� in der Gewerkscha� der Polizei 
vornehmen zu dürfen. Die Jubilare waren Benno Endres [1], Daniela Heurig [2] und Danny Oxfart [3].

[1] [2] [3]
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Herbstball am 29. Oktober 2022
GdP-Bezirk Bundespolizei | Zoll

Die Coronapandemie hatte auch unmit-
telbare Auswirkungen auf geplante Ver-
anstaltungen des GdP-Bezirks Bundes-

polizei | Zoll. Im Frühjahr 2019 machten wir 
uns daran, die Tradition des Frühlingsballs 
der Gewerkscha� der Polizei wieder au�eben 
zu lassen, welcher sich viele Jahre sehr großer 
Beliebtheit erfreute und auf dem die Gewerk-
scha� der Polizei viele Persönlichkeiten aus 
Politik und Polizeiführung als Gäste begrü-
ßen konnte. Aufgrund der Pandemie mussten 
wir den zweiten Frühlingsball dann zunächst 
auf den Herbst verschieben, bevor wir ihn lei-
der schließlich doch komplett absagen muss-
ten. Doch nun können wir endlich einen neuen 
Anlauf starten und planen aufgrund des gro-
ßen Zuspruchs die zweite „neue“ GdP-Galaver-
anstaltung als Herbstball – wie immer natür-
lich nicht nur für Polizistinnen und Polizisten.

Eckdaten

Unser Herbstzauber �ndet am 29. Oktober 
2022 statt. Veranstaltungsort ist wieder das 
Mercure Hotel Moa in Berlin. Das Programm 
steht und die Gäste können sich auf einen 
abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Abend freuen: Mit der Valendras Showband 
hat der Bezirk wieder einen musikalischen Le-
ckerbissen unter den Show- und Partybands 
verp�ichtet, der sicherlich die Tanz�äche fül -
len wird. Starparodist Michael Birkenfeld wird 
für beste Unterhaltung sorgen. Von der Presse 
liebevoll als die „Vielstimmen-Wa�e“ bezeich -
net, beherrscht er derzeit die Stimmen von 83 
nationalen und internationalen prominenten 
Persönlichkeiten aus der Politik-, Show-, Sport- 

und vor allem der Musikszene. Darüber hin-
aus dürfen sich die Gäste noch auf die ein oder 
andere Überraschung freuen.

Neben diesem hochkarätigen Show
programm ist im Eintrittspreis in Höhe von 
50 Euro pro Person auch wieder das hervor
ragende Feinschmeckerabendessen enthalten. 

Kunstversteigerung

Unter dem Motto „Gemeinsam feiern und 
dabei Gutes tun“ dürfen wir dank zweier 
großzügiger Spenden in diesem Jahr zu-
dem im Rahmen des Balls zwei Kunstwerke 
an die oder den Meistbietenden versteigern. 

Der Erlös kommt zu 100 Prozent der Bun-
despolizei-Sti�ung zugute. Diese vor 30 Jah-
ren von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
gegründete, anerkannt gemeinnützige Sti�ung 
hil� unverschuldet in Not geratenen Kollegin -
nen und Kollegen und ihren Familien. Der Vor-

stand der Bundespolizei-Sti�ung arbeitet eh-
renamtlich. So geht jeder Cent direkt und ohne 
Abzug an diejenigen aus den Reihen der Bun-
despolizei, die die Unterstützung benötigen.

Bei den Kunstwerken handelt es sich zum 
einen um eine handsignierte 3D-Gra�k des le-
gendären New Yorker Pop-Art-Künstlers James 
Rizzi sowie zum anderen um das Bild „Harley 
Komposition“ des Künstlers Michel Friess.

Buchungsbedingungen  

Die Eintrittskarten sind wie immer über un-
sere Geschä�sstelle in Hilden zu bekommen. 
Dazu bitte eine E-Mail mit der Anzahl der ge-
wünschten Eintrittskarten unter Angabe der 
kompletten Anschri� jedes teilnehmenden 
Gastes an Elke Jonker (jonker@gdp-bundes 
polizei.de) senden.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
mit euch.  I

JETZT TICKETS SICHERN
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